Hallo !

Brawo dla wszystkich, którzy wykonali poprzednie zadania. Tym razem zachęcam do lektury dwóch artykułów związanych z bieżącą sytuacją w Japonii oraz karnawałem w Niemczech.

Aneta Drabczyk
Text 1.
I. Lies den Text und mache die dazugehörigen Aufgaben.

Przeczytaj tekst i wykonaj zadanie.

Erdbeben in Japan:

[image: image1.emf]
Kaum vorstellbare Trümmerlandschaften, zahlreiche Brände und dazwischen

Menschen auf der Flucht.

Es war ein schöner Nachmittag in Tokio, kurz vor drei Uhr nachmittags, als

das schwerste Erdbeben in Japan seit über 100 Jahren das Land erschütterte. Die

Schäden in der Hauptstadt waren nicht so katastrophal wie in den vom Tsunami

betroffenen Gebieten, aber auch in Tokio waren die Menschen geschockt.

Auch Japans Premierminister Naoto Kan (M.) wurde vom Erdbeben überrascht: Er hatte

gerade ein Meeting mit Politikerkollegen im Parlament abgehalten.

Viele Einwohner Tokios stürzten ins Freie, als die heftigen Erdstöße begannen und sehr

große Häuser heftig schaukeln ließen. Aus Angst vor weiteren Beben blieben viele

Menschen stundenlang auf der Straße.

Die Zahl der Toten im Nordosten Japans hat sich nach Angaben der örtlichen Polizei auf

mindestens 398 erhöht. Mehr als 800 Menschen werden noch vermisst. Experten

schätzen, dass die Zahl der Opfer auf mehr als 1000 steigen wird.

Quelle: http://www.stern.de/
QQQQQQq

	
	richtig
	falsch

	1. Die Schäden in Toiko sind sehr groß.
	
	

	2. Ein Erdbeben der Stärke 6,9 hat Teile Japans erschüttert.
	
	

	3. Aus Angst vor weiteren Beben blieben viele Menschen auf der Straße.
	
	

	4. Viele Menschen wurden als vermisst gemeldet.
	
	

	5. Die Zahl der Toten hat sich auf mindestens 398 erhöht.
	
	

	6. Japan ist ein stark erdbeben- und tsunamigefährdetes Land.
	
	


II. Was passt zusammen? Ordne zu!

Co do siebie pasuje? Przyporządkuj!

1. Angesichts Tausender Vermisster schickt Ministerpräsident Naoto Kan 50 000

Soldaten

2. Zusätzlich kommen 190 Militärflugzeuge

3. Die meisten Häuser an der Küstenlinie

4. Das Beben habe eine Stärke

5. Der Tsunami hat unterdessen

6. Mindestens 613 Menschen starben, 784 Menschen

a. … von 6,6 gehabt.

b. … sowie 25 Schiffe zum Einsatz.

c. … sind weggespült worden.

d. … die kalifornische Küste erreicht.

e. … in die von dem Erdbeben betroffenen Gebiete.

f. … wurden als vermisst gemeldet.
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III. Ergänze die Lücken im Text!

Uzupełnij luki w tekście!
Größere ……………………………… haben nach mehrere Inselgruppen im Südpazifik

überschwemmt. Wie die ……………………….. der Insel Tonga mitteilte, wurden mehrere

Häusern auf den tief liegenden Ha´apai-Inseln am frühen Samstagmorgen überflutet. Auf

den ……………………… Amerikanisch-Samoa, Nauru, Saipan und an der Nordspitze

Neuseelands wurden bis zu 66 ………………………… hohe Wellen gemeldet. In den USA

wurden mindestens fünf ……………………………….., die den Wellengang vor der Küste

beobachtet hatten, von einer ………………… erfasst.
	Polizei, Inseln, Tsunamiwellen, Zentimeter, Welle, Menschen




IV. Ergänze die Sätze!

Uzupełnij zdania!
Die schwersten Beben seit 1900:

1. Chile im Mai 1960: ……………… 9,5 mit 1655 Toten.

2. Alaska (USA) im März 1964: Stärke 9,2 mit 125 ………………… .

3. Sumatra (Indonesien) im Dezember 2004: Stärke 9,1 mit …………………… und etwa

228 000 Toten.

4. Kamtschatka (Russland) im …………………. 1952: Stärke 9,0 aber keine Toten.

5. …………….. im Februar 2010: Stärke 8,8 mit 524 Toten.

6. Kolumbien und ……………………… im Januar 1906: Stärke 8,8 mit 1000 Toten.

7. Alaska im Februar…………………. : Stärke 8,7 aber keine Toten.

8. Sumatra im März 2005: Stärke 8,6 ………………… 1313 Toten.

9. Alaska …………….. März 1957: Stärke 8,6 aber keine Toten.

10. Assam (……………….. ) im August 1950: Stärke 8,6 mit 1526 Toten.

	Toten, Stärke, November, Tsunami, Ecuador, mit, 1965, im, Indien, Chile




V. Verbinde die Synonyme miteinander.

Połącz ze sobą synonimy.

1. katastrophal 

a. kompliziert

2. heftig 


b. verblüfft

3. örtlich


c. erreichbar

4. vorstellbar 

d. fürchterlich

5. schwer 


e. stark

6. überrascht 

f. lokal
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VI. Bilde die Sätze!

Ułóż zdania!

1. Die Ausläufer, erreichen, haben, die Küste, der US-Bundesstaat Hawaii, die

Tsunami-Flutwellen, (Perfekt)

………………………………………………………………………………………………

2. Nach, das gewaltige Beben, Japan, auch, in, die kommenden Tage, Nachbeben,

Wissenschaftler rechnen, in, mit

………………………………………………………………………………………………

3. Die Flutwelle, in, die Pazifik-Region, sich ausbreiten

………………………………………………………………………………………………
4. Die Polizei, Straßen, in, Küste, Richtung, absperren (Imperfekt)

………………………………………………………………………………………………
5. Das Beben, wenige Sekunden, viele Büros, innerhalb, verwüsten (Imperfekt)

………………………………………………………………………………………………
6. Die Zahl, im, Angaben, Nordosten Japan, haben, nach, die örtliche Polizei, auf,

mindestens, 398, sich, erhöhen, die Toten (Perfekt)

………………………………………………………………………………………………
7. Ein Tsunami, zudem, die Nordostküste, das Land, überrollen (Imperfekt)

………………………………………………………………………………………………
8. Die Schäden, verheerend, sein

………………………………………………………………………………………………

9. Das verheerende Erdbeben, haben, zu, in, in, zwei, Störfällen, Atomkraftwerken,

führen, Japan (Perfekt)

………………………………………………………………………………………………
10. Das Erdbeben, in, das schwerste Beben, Japan, seit, über, sein, 100 Jahren

………………………………………………………………………………………………
VII. Beschreibe das Bild und beantworte die folgenden Fragen!

Opisz obrazek i odpowiedz na pytania do obrazka.
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1. Wie kann man Tsunami-Opfern helfen?
2. Welche Folgen haben Erdbeben?
3. Wie kann man sich vor Erdbeben schützen?

	Wortschatz:

Erdbeben das (PL die Erdbeben) trzęsienie ziemi

erschüttern erschüttert, erschütterte, hat erschüttert wstrząsnąć, zachwiać
betroffen dotknięty, zmieszany, zdziwiony; von einem Unglück ~dotknięty nieszczęściem

Gebiet das (PL die Gebiete) teren, obszar, terytorium, obręb

überrascht zaskoczony

stürzen stürzt, stürzte, ist/hat gestürzt upadać, runąć, wpadać in + AKKw, do, wypadać aus z,

przez / obalać, powalić, pot. doprowadzić in + AKK do

schaukeln schaukelt, schaukelte, hat geschaukelt huśtać, kołysać
örtlich miejscowy, lokalny
Angabe die (PL die Angaben) podanie, oświadczenie, zeznanie, deklaracja, przechwałki
vermissen vermisst, vermisste, hat vermisst odczuwać nieobecność, zauważać nieobecność,

tęsknić

Küste die (PL die Küsten) wybrzeże

Einsatz der (PL die Einsätze) wkładka, wkład, wstawka, stawka, wsad, zastosowanie, użycie
verheerend katastrofalny, okropny


Die Ausläufer der Tsunami-Flutwellen haben die Küste des US-Bundesstaats Hawaii erreicht. Das Pazifische Tsunami-Warnzentrum registrierte um 03.24 Uhr (Ortszeit, 14.24 Uhr MEZ) die Ankunft der Flutwellen in Waianae Harbor, kurze Zeit später waren sie auch am beliebten Strand von Waikiki zu sehen. Die Wellen waren mit bloßen Auge erkennbar, sie hatten aber keine zerstörerische Kraft. Nach Behördenangaben erreichten sie eine Höhe von 50 bis 70 Zentimeter. Über Nacht hatten die Behörden Menschen aus den unmittelbaren Küstenregionen in Sicherheit gebracht.

"Spannungen entladen sich schlagartig"

Ein deutscher Geowissenschaftler erklärt, wie der Tsunami entstand, wie sich die Welle

ausbreitet und ob die Katastrophe mit 2004 vergleichbar ist. 

Herr Roth, die Fernsehbilder aus Japan zeigen furchtbare Verwüstung. Große Schiffe, Autos und sogar Häuser werden von den Flutwellen mitgerissen. Ist das Erdbeben und die Tsunami-Welle in Japan mit dem Tsunami im Indischen Ozean 2004 vergleichbar?

Nicht ganz, obwohl das Erdbeben in Japan gewaltig ist. Das Erdbeben in Sumatra, das auch den Indischen Ozean erschüttert hat, war aber noch einmal mindestens um den Faktor zehn stärker als das Erdbeben heute morgen.

Obwohl die bis zu zehn Meter hohen Wellen stark an die Bilder von damals erinnern.

Das stimmt. Allerdings muss man sagen, dass 2004 in der Nähe des Erdbebenherdes in der Provinz Banda Aceh im Norden von Sumatra die Wellenhöhe sogar bis zu 40 Meter betrug.

Das heißt die Katastrophe von damals wird sich nicht wiederholen?

Bei der Tsunami-Katastrophe 2004 kamen etwa 230.000 Menschen ums Leben Diesmal erwarten wir deutlich weniger Tote - unter anderem, da die Japaner größtenteils erdbebensicher bauen. Allerdings werden die finanziellen Kosten deutlich höher sein, da Japan dichter besiedelt ist und schon jetzt viel Infrastruktur zerstört wurde. Wobei dieses Beben zum Glück nicht direkt die Millionenstadt Tokio getroffen hat.

Das heißt, die Japaner hatten noch Glück im Unglück?

Im Prinzip ja. Im Umkehrschluss bedeutet es allerdings auch, dass das große Beben in Tokio, das viele befürchten, noch aussteht.
Wie ist der Tsunami entstanden?

Bei Japan taucht die Pazifische Platte unter die Eurasische. Dabei bauen sich über Hunderte von Jahren enorme Spannungen auf, die sich immer wieder schlagartig in Erdbeben entladen. Diese Erschütterungen bewegen auch die Wassermassen. Wie es aussieht, wurden diesmal Wassermassen um fünf Meter auf einer Fläche von mindestens 400 Kilometern mal 40 Kilometern bewegt. Das ist eine riesige Menge an Wasser, die sich mit bis zu mehreren hundert Kilometern pro Stunde den Weg in Richtung Küste bahnt.
Ist die Region besonders erdbebengefährdet?

Ja, extrem. In dieser Region kommt es immer wieder zu sehr starken Erschütterungen. Japan liegt im pazifischen "Ring of Fire", einer Zone entlang der Küsten des Pazifischen Ozeans. Dort ereignen sich 90 Prozent aller Erdbeben weltweit. Da sich auf diesem Gürtel zahlreiche aktive Vulkane befinden, kommt es auch immer wieder zu Ausbrüchen.

Die Region war erst am Mittwoch von einem Erdbeben der Stärke 7,3 getroffen

worden. Dieses Beben verlief allerdings glimpflich. Ein Vorzeichen?

Im Nachhinein kann man das so sehen. Aber bis jetzt können wir Erdbeben noch nicht

vorhersagen.
Gab es ein funktionierendes Frühwarnsystem für Tsunamis?

Ja, für den Pazifik gibt es ein Frühwarnsystem mit Basis auf Hawaii. Bei starken Erdbeben wird vor den Tsunamis gewarnt und soweit ich weiß, hat dieses System in diesem Fall auch funktioniert. Neun Minuten nach dem Beben gab es eine Warnung.
In welche Richtung breitet sich die Flutwelle aus? Wie gefährlich kann die Flutwelle für die USA und Australien werden?

In den USA und Australien wird sie sicher ankommen, obwohl das mehrere Stunden dauern wird. Alaska wird wohl frühestens in fünf bis sechs Stunden erreicht werden. Kalifornien ungefähr in zehn Stunden, Südamerika in zwanzig Stunden. In Australien dürfte die Flutwelle etwas früher ankommen. Gefährlich könnte der Tsunami auch für Hawaii werden, wie schlimm es wird, lässt sich allerdings noch nicht sagen. Klar ist, dass die Welle auf ihrem Weg langsam schwächer wird. Allerdings hängt der Schaden, den sie anrichten kann, auch von der Küstenform ab. Kann sich das Wasser in Buchten sammeln oder ist die Küste flach, können sich die Wellen noch einmal deutlich auftürmen.

Quelle: http://www.stern.de/wissen/natur/erdbeben-in-japan-spannungen-entladensich-schlagartig-1662514.html

Tsunami reißt Hunderte in den Tod

Die größte Erdbebenkatastrophe in der Geschichte Japans hat ganze Küstenregionen

zerstört, Hunderte Leichen wurden bereits geborgen.

+++ 15.10 Uhr: Keine Zerstörung auf Hawaii +++

Die Ausläufer der Tsunami-Flutwellen haben die Küste des US-Bundesstaats Hawaii

erreicht. Das Pazifische Tsunami-Warnzentrum registrierte um 03.24 Uhr (Ortszeit,

14.24 Uhr MEZ) die Ankunft der Flutwellen in Waianae Harbor, kurze Zeit später waren

sie auch am beliebten Strand von Waikiki zu sehen. Die Wellen waren mit bloßen Auge

erkennbar, sie hatten aber keine zerstörerische Kraft. Nach Behördenangaben

erreichten sie eine Höhe von 50 bis 70 Zentimeter. Über Nacht hatten die Behörden

Menschen aus den unmittelbaren Küstenregionen in Sicherheit gebracht. Die Polizei

sperrte Straßen in Richtung Küste ab.

+++ 15.04 Uhr: Flughafen Narita wieder geöffnet +++

Der Flughafen Narita in Tokio ist nach Angaben von Lufthansa wieder geöffnet. Der

Airport sei bis etwa 14.00 Uhr MEZ geschlossen gewesen, erklärt eine Sprecherin.

+++ 14.56 Uhr Erdölfabrik explodiert +++

In einer Erdölfabrik im Nordosten des Landes hat sich eine heftige Explosion ereignet.

Der Vorfall habe sich in einer großen Anlage in Shiogama, einem Vorort der Hafenstadt

Sendai, ereignet, berichten japanische Medien unter Berufung auf die Polizei. Im

Fernsehen war zu sehen, wie riesige Flammen über der Fabrik hochschlugen.

Quelle: http://www.stern.de/panorama/-live-ticker-zu-erdbeben-in-japan-tsunamireisst-hunderte-in-den-tod-1662366.html

so wie dieses hier. Schwere Schränke und anderes Mobiliar kippten einfach um, viele

Menschen wurde dabei verletzt
Text 2

I. Lies den Text und mache die dazugehörigen Aufgaben.

Przeczytaj tekst i wykonaj zadanie.

Rosenmontag 2011

7. März 2011 in Deutschland
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Bei strahlendem Sonnenschein hat sich in Köln der Rosenmontagszug in

Bewegung gesetzt. Der Umzug steht dieses Jahr unter dem Motto

Köln hat was zu bieten

Mit den traditionellen Umzügen am Rosenmontag erreicht die Fünfte Jahreszeit bei strahlendem Sonnenschein ihren Höhepunkt. In den Karnevalshochburgen Köln, Düsseldorf und Mainz werden wie in jedem Jahr Hunderttausende Zuschauer erwartet.

Der Kölner Rosenmontagszug unter dem Motto Köln hat was zu bieten startete mit einem über 6,5 Kilometer langen Zug. In Düsseldorf setzte sich der Zoch am Mittag in Bewegung. Auch in Bonn sind heute die Narren los.

In Mainz rechnet der Mainzer Carneval-Verein mit bis zu 500.000 Zuschauern beim zweitgrößten Rosenmontagszug in Deutschland. Auch in Koblenz werden Tausende den Umzug an der Wegstrecke verfolgen.

Zum Höhepunkt der Straßenfastnacht im Saarland werden weit über hunderttausend Besucher bei den Rosenmontagsumzügen erwartet. Traditionell konkurrieren dabei wieder die Narren in der Landeshauptstadt Saarbrücken und der Kreisstadt Neunkirchen im Wettstreit um den längsten Umzug.

Quelle: http://www.domradio.de/aktuell/71913/fuenfte-jahreszeit-feiert-hoehepunkt.html

	
	richtig
	falsch

	1. Mit den traditionellen Umzügen am Rosenmontag erreicht die Fünfte Jahreszeit ihren Höhepunkt. 
	
	

	2. Der Kölner Rosenmontagszug unter dem Motto Köln hat was zu bieten startete mit einem über 6,5 Kilometer langen Zug.
	
	

	3. In Mainz setzte sich der Umzug am Mittag in Bewegung.
	
	

	4. In Düsseldorf rechnet der Mainzer Carneval-Verein mit bis zu 500.000

Zuschauern. 
	
	

	5. In Mainz werden hunderttausende Besucher erwartet.
	
	

	6. Der Mainzer Rosenmontagszug ist der größte Rosenmontagsumzug in

Deutschland.
	
	


II. Was passt zusammen? Ordne zu!

Co do siebie pasuje? Przyporządkuj!

1. Auf dem über 6,5 Kilometer langen Zugweg sind zahlreiche bunt geschmückte

2. Die Jecken an der Wegstrecke können sich

3. Mit den traditionellen Umzügen am Rosenmontag erreicht die Fünfte Jahreszeit

4. In den Karnevalshochburgen Köln, Düsseldorf und Bonn werden wie in jedem

Jahr

5. Der Rosenmontag fällt auf den Tag nach dem kirchlichen Sonntag Estomihi;

6. Der erste organisierte Karnevalszug

a. … fand dann 1823 in Köln statt.

b. … über 300 Tonnen Süßigkeiten freuen.

c. … Hunderttausende Zuschauer erwartet.

d. … ihren Höhepunkt.

e. … Motto- und Prunkwagen zu erleben.

f. … 48 Tage vor dem Ostersonntag.
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III. Ergänze die Lücken im Text!

Uzupełnij luki w tekście!

Was ist Rosenmontag bzw. Bedeutung von Rosenmontag

Am ……………………………sind traditionell im ……………………. bzw. Fasching die

Rosenmontagsumzüge. Das Rosenmontag-Datum ändert sich jedes ……………………. -Jahr,

da der ……………… von Ostern abhängt. Im Kalender kann man sich Rosenmontag 48

Tage vor Ostersonntag eintragen.

Hinweis: In Hochburgen mit Karneval-Zug geben viel …………………. schulfrei und auch

die …………………….. haben ggf. abweichende Öffnungszeiten.

	Karneval, Schulen, Termin, Kalender, Geschäfte, Rosenmontag



IV. Verbinde die Synonyme miteinander.

Połącz ze sobą synonimy.

1. geschmückt 

a. vielköpfig

2. bunt 


b. gesetzmäßig

3. ausschweifend 

c. verziert

4. gesetzlich 

d. exzessiv

5. zahlreich 


e. farbenreich

	1
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V. Bilde die Sätze!

Ułóż zdania!

1. In, seit, die kleine norddeutsche Stadt, feiern, eine Woche, der

Rosenmontag, man, 1893, schon, früher, Damme,

………………………………………………………………………………………………

2. In, Spaß, die närrischen sechs Tage, es, beim, Karneval, ums, haben, gehen,

vor allem

………………………………………………………………………………………………

3. In, komische Kleider, seit, die Hauptstädter, ein paar Jahren, auch,

Fasching, feiern

………………………………………………………………………………………………
4. Der erste organisierte Karnevalszug, dann, 1823, in, stattfinden, Köln

(Imperfekt)

………………………………………………………………………………………………

5. Bei strahlend blauem Himmel, und, Bewegung, sich setzten, 72 Wagen, ab,

12.30 Uhr, und, 5600 Teilnehmer, in, neun Grad
………………………………………………………………………………………………
6. Schätzungsweise, sich anschauen, Narren, den Düsseldorfer Karnevalszug,

eine Million, werden

………………………………………………………………………………………………
VI. Quiz:

I. Wann beginnt die närrische Zeit?

a. Am Martinstag

b. An Christi Himmelfahrt

c. An Christi Himmelfahrt
II. Wieso schneiden Frauen den Männern traditionell zur Weiberfastnacht (Donnerstag vor Aschermittwoch) die Krawatten ab?
a. Als symbolische Kastration

b. Um sie symbolisch in ihrer Macht einzuschränken

c. Als Zeichen dafür, dass der Ernst des Lebens erst mal vorbei ist und

der Karneval beginnt
III. Wie lautet der Schlachtruf im Kölner Karneval?
a. Kölle Alaaf

b. Kölle Helau

c. Kölle Hajo
IV. Was ist wohl ein Strüßje?
a. eine Süßigkeit

b. ein Blumensträußchen

c. ein Karnevalskostüm
V. Was ist der Narrensprung?
a. Ein Filmriss, wenn man im Karneval zu viel getrunken hat

b. Ein Umzug der schwäbisch-alemannischen Fastnacht

c. Ein Sprung, den Faschingsmuffel nach dem Ende der närrischen

Zeit machen
VI. Das Wort Karneval soll vom lateinischen carne vale stammen. Aber

worauf spielt das eigentlich an?
a. Auf die bunten Kostüme

b. Auf die folgende fleischlose Zeit

c. Auf die Straßenfastnacht
VII. Was versteht man unter Stippeföttche?
a. Den Auftritt eines Büttenredners

b. Einen Tanz

c. Ein Schmalzgebäck, das in heiße Schokolade gestippt wird

VII. Beschreibe das Bild und beantworte die folgenden Fragen!

Opisz obrazek i odpowiedz na pytania do obrazka.
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1. Wie findest du den Karneval in Deutschland?
2. Wie und wo feierst du den Karneval?
3. Möchtest du am Rosenmontagszug teilnehmen? Begründe deine Meinung!

	Wortschatz:

sich in Bewegung setzen ruszać <szyć> (z miejsca)

Umzug der (PL die Umzüge) przeprowadzka, pochód, procesja
Rosenmontag poniedziałek zapustny
Wegstrecke die (PL die Wegstrecken) odległość (do pokonania)

Stoffpuppen die szmaciana lalka

erwarten erwartet, erwartete, hat erwartet oczekiwać; von jemandem etwas ~ oczekiwać

czegoś po kimś

erleben erlebt, erlebte, hat erlebt przeżywać, doświadczać, doznawać, zaznawać, dożyć
Höhepunkt der (PL die Höhepunkte) szczytowy punkt, szczyt, punkt kulminacyjny
erreichen erreicht, erreichte, hat erreicht osiągać; den Bus ~ złapać autobus

Brauchtum das (PL die Brauchtümer) zwyczaje, obyczaje
Bundesland das (PL die Bundesländer) kraj związkowy

Gebet das (PL die Gebete) modlitwa, pacierz

ausschweifend wybujały, rozpustny

Aschermittwoch der (PL die Aschermittwoche) środa popielcowa




